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Blick gegen Norden vom Oberdorf aus (Foto 14.1.20/ro) 

 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Man darf schon sagen, dass ein miserabler Winter zu Ende ging. Viel zu wenig Schneefall, 
zum Teil heftige Stürme, schlechtes Wetter, extreme Temperaturschwankungen und so wei-
ter trugen dazu bei. Bei den Bergbahnen Wildhaus kam noch der Sturmschaden beim Ober-
dorflift dazu. Zu guter Letzt trifft uns jetzt noch das Corona-Virus aufs heftigste. Im Moment 
ist es noch viel zu früh, Bilanz zu ziehen. Das wird sich dann wohl erst an den Generalver-
sammlungen zeigen. 
Bezüglich dem fehlenden gemeinsamen Winter-Abo (viel besser wäre noch ein gemeinsa-
mes Jahres-Abo oder, dass wieder alle mitmachen beim «Meilenweiss») ist es auch nicht 
möglich konkrete Auswirkungen auszumachen. Ich persönlich habe jedoch von vielen Perso-
nen erfahren, dass sie unter diesen Bedingungen wohl nächstes Jahr nicht mehr ins Oberto-
ggenburg kommen, um hier Skiferien zu machen. In diese Richtung äusserte sich in einem 
Zeitungsartikel vom 5.3.2020 im Toggenburger Tagblatt Christian Gressbach, Geschäftsfüh-
rer von Toggenburg Tourismus. Zitat: «Wir müssen diese Situation unbedingt im Auge behal-
ten, weil die zweite Saison nach dem Wegfall des gemeinsamen Tickets die Situation wohl 
noch verschlimmert. Aus meiner Sicht muss in jedem Fall eine Lösung gefunden werden, 
denn neben Einheimischen und Zweiwohnungsbesitzern wollen in erster Linie die Aufent-
haltsgäste ein ganzheitliches Angebot». Dem ist nichts beizufügen! 
 
 
Aber ja, das sind angesichts der aktuellen Situation auf der ganzen Welt, wohl eher kleinere 
Sorgen. Hoffen wir, dass wir alle die ganze Corona-Sache überstehen werden und wir dar-
aus für die Zukunft die richtigen Lehren ziehen. 
 
Ich wünsche allen von Herzen nur das Allerbeste. Häbet Sorg und blibet gsund! 
 
Mit herzlichen Grüssen 
 

 
 
Matthias 
 
 
Matthias Rohrbach Mail:  matthias@rohrbach.ch 
Mörsburgstrasse 10b Fixnetz: +41 (0)52 335 11 61 
8472 Seuzach Mobile:  +41 (0)79 640 18 45 
 

mailto:matthias@rohrbach.ch
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A. Informationen für Zweitwohnungsbesitzer 
 
1. Label Vergabe «Top Zweitwohnungs-Destination» 
Unter diesem Namen vergibt der Dachverband der schweizerischen Vereinigungen der 
Zweitwohnungsbesitzend ein Qualitätslabel. 
 
Ziel und Zweck dieses Labels (aus Statut Art. 2) 
Mit dem Label „Top Zweitwohnungs-Destination“ werden Destinationen

 
in der Schweiz von 

der Allianz ausgezeichnet, die sich durch Wertschätzung und einen offenen Dialog gegen- 
über den ZWB auszeichnen. Dazu gehört insbesondere die Mitwirkung der ZWB bei der Ver- 
wendung der von diesen geleisteten Kurtaxen und Gebühren, für qualitativ hochstehende, 
touristische Angebote zugunsten der ZWB. Das Label soll Anreize schaffen, diesbezüglich 
möglichst hohe Standards zu erreichen.  
 
Am 2. April 2020 hätte im Alpinen Museum in Bern die erstmalige Vergabe stattfinden sollen. 
Der Anlass wurde wegen der aktuellen Situation abgesagt. 
 
 
2. Generalversammlung der «Allianz Zweitwohnungen Schweiz» 
Auch die für den 13. Juni 2020 in Bern geplante Generalversammlung wurde abgesagt. 
Weitere Informationen zur Allianz Zweitwohnungen Schweiz findet man hier:  
Zweitwohnungen Schweiz 
 
 
  

https://www.allianz-zweitwohnungen.ch/
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B. Informationen aus Gemeinde, Kanton und Toggenburg Tourismus 
 
1. Übernachtungszahlen im Toggenburg Quelle: Fachstelle Statistik SG 
Von den vier Tourismusdetinationen des Kantons St. Gallen ist das Toggenburg die einzige, 
die eine Zunahme der Übernachtungszahlen im 2019 verzeichnen konnte. Insgesamt reisten 
etwas über 53‘000 Gäste zum Übernachten an; dies entspricht einer Zunahme von knapp 
über 5 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Besonders erfreulich sei es, dass neben Gästen aus 
der Schweiz auch solche aus Deutschland (+ 25%) wieder ins Toggenburg kommen. Aller-
dings bleibt der Gast weniger lang, deshalb ist hier die Zunahme lediglich 2,7 Prozent. Im 
Durchschnitt blieb der Gast im letzten Jahr 2,27 Nächte. Für eine markante Steigerung der 
Wertschöpfung wäre jedoch ein längerer Aufenthalt sehr wichtig.  
 
 
2. Umfahrung Wattwil Quelle: Baudep. St. Gallen 
Die auf Mitte März angekündigte Baustellenbesichtigung wurde wegen des Corona-Virus ab-
gesagt. Ob und wann eine Besichtigung noch organisiert wird, lässt sich im Moment nicht sa-
gen. 
Weitere Informationen findet man auch auf der Webseite dieses Projekts. 
Link:  Umfahrung Wattwil  
 
 
3. Wahlen im Kanton St. Gallen Quelle: versch. Medien 
Die Wahlen sind vorbei. Im Thur- und Neckertal gab es keine Veränderungen im Kantonsrat. 
Die Wählerinnen und Wähler schicken die gleichen elf Personen nach St. Gallen wie bisher. 
Daran änderte auch die sehr tiefe Wahlbeteiligung von gerad mal 37,5 Prozent (Toggenburg) 
bzw. knapp 33 Prozent (Neckertal) auch nichts.  
 
Stimmen erhielten: 

• Widmer Andreas Mühlrüti CVP 5’285 

• Thalmann Linus Kirchberg SVP 4’827 

• Louis Ivan Neu St. Johann SVP 4’441 

• Müller Mathias Lichtensteig CVP 4’412 

• Sailer Martin Unterwasser SP 4’325 

• Brändle Karl Bütschwil CVP 4’047 

• Turnherr Christoph Ulisbach SP 3’834 

• Gerig Mirco Unterwasser SVP 3’709 

• Spoerle Christian Ebnat-Kappel SVP 3’330 

• Stadler Imelda Lütisburg FDP 3’193 

• Looser Kilian Nesslau FDP 2’898 
 
So ist die Gemeinde Wildhaus - Alt St. Johann weiterhin mit 2 Kantonsräten vertreten. 
 
Bei den Regierungsratswahlen wird ein zweiter Wahlgang für die zwei letzten Sitze benötigt. 
Hier treten wohl wieder die drei Kandidaten der SVP, FDP und SP an. Der Entscheid fällt so-
mit erst am 19. April 2020. Die Politkommentatoren geben der SVP eine reelle Chance auf 
den lang ersehnten zweiten Regierungsratssitz. Der letzte Sitz wird wohl zwischen der FDP 
(Beat Tinner) und Laura Bucher (SP) entschieden werden. Wenn der Frauenbonus klappt, 
dann dürfte dieser Sitz an die SP gehen. 
 
 
4. Bauprojekt Kirchenzentrum Alt St. Johann Quelle: www.ref-whasj.ch 
Die evangelische Kirchgemeinde wollte an ihrer Versammlung vom 15. März 2020 (abge-
sagt) über eine Finanzierung zur totalen Sanierung des Pfarrhauses sowie über einen Anbau 
eines Kirchgemeindesaals beschliessen. Die Fertigstellung ist auf Frühjahr 2022 geplant. 

https://www.umfahrungwattwil.ch/
http://www.ref-whasj.ch/


 
 

 Bildtolen-Post   3-2020 
 

 
7. April 2020  4 / 6 

 
 
5. Regionaler Führungsstab Toggenburg 
In Krisenfällen, wie aktuell durch den Corona-Virus, nimmt der Regionale Führungsstab Tog-
genburg (RFS) seine Arbeit auf. Dieser Führungsstab hat inzwischen seine Tätigkeit aufge-
nommen. Er unterstützt in der Bewältigung dieser ausserordentlichen Lage die Gemeinden 
im Toggenburg. 
Unter der Leitung von Christian Heeb, Stabchef RFS sind in diesem Gremium Vertreter der 
Gemeinden, das Zivilschutzes, dem Gesundheitssektor und der Feuerwehr. 
 
 
6. Bürgerversammlung Wildhaus – Alt St. Johann 
An Stelle der Bürgerversammlung wird, gestützt auf das Gemeindegesetz, über die nicht auf-
schiebbaren Geschäfte schriftlich abgestimmt. Bis Ende März erhalten die Stimmberechtig-
ten die Unterlagen per Post zugestellt. 
Nicht-Stimmberechtigte können diese ansprechende Dokumentation bei der Gemeinde an-
fordern. Alternativ kann man diesen auch auf der Webseite der Gemeinde lesen. 
 
Ich verzichte hier auf die Wiedergabe von einzelnen Zahlen oder Informationen, bis auf die 
Einleitung des Vorworts des Gemeindepräsidenten, Rolf Züllig. 
«Lassen wir die Katze ohne Umschweife aus dem Sack. Ihre Gemeinde schliesst auf das 
Rechnungsjahr 2019 mit einem Gesamtergebnis als Ertragsüberschuss von Fr. 2‘023‘307 
ab.  …  Budgetiert war ja eine annähernd ausgeglichene Rechnung.» 
Der Grund für diese grosse positive Abweichung liege in erster Linie in höheren Steuererträ-
gen. 
 
 
7. «Miteinander – Füreinander» in der Coronakrise Quelle: Gemeinde W-ASJ 
Mit einem Brief hat sich die Gemeinde an alle Einwohnerinnen und Einwohner gewandt. Da-
rin werden die Weisungen des Bundes kurz wiederholt. 
Wer Unterstützung braucht zum Beispiel für den Einkauf von Lebensmitteln oder gerne hel-
fen würde, kann sich hier melden. 
Ratskanzlei Edith Meyer 058 228 71 28 oder edith.meyer@wildhaus-altstjohann.ch  
 
 
8. «Bliib fit – mach mit!» Quelle: Kanton SG 
TVO präsentiert immer am Montag, Mittwoch und Freitag um 10 Uhr ein Bewegungspro-
gramm der Bewegungstherapeutin Ursula Meier Köhler. Das Video findet man auch hier: 
Bliib fit  
Gerade für ältere Menschen ist die tägliche Bewegung sehr wichtig!  
 
 
9. Online-Shop Im Toggenburg  
Die Bildtolen-Post-Leserin Martina hat mich auf folgende Einkaufsmöglichkeit hingewiesen:  
Der Stadtpräsident von Lichtensteig, Mathias Müller ist einer der Initianten für diesen Online-
Shop mit Gratislieferung nach Hause im oberen Toggenburg und per Post an andere Orte 
(mit Zuschlag). Das Angebot wird laufend ausgebaut. Super Sache! 
Hier geht es zum Shop: Toggenburgshop  
Herzlichen Dank! 

  

mailto:edith.meyer@wildhaus-altstjohann.ch
https://kanton.sg/bliibfit
https://initial.toggenburgshop.ch/ein-online-shop-furs-gesamte-toggenburg/
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C. Informationen aus Medien und anderen Quellen 
 
1. Neue Direktorin der Olma Medien 
Als Nachfolgerin von Nicolo Paganini hat der Verwaltungsrat Christine Bolt, zur Zeit Leiterin 
Lesermarkt bei CH Media, zur neuen Olma-Direktorin gewählt. 
Christine Bolt ist in Wildhaus aufgewachsen, hat als Unternehmensberaterin bei der 
Schweiz. Gesellschaft für Hotelkredite und als Tourismusdirektorin bei Toggenburg Touris-
mus (2007 – 2012) gearbeitet.  
Ich gratuliere Christine ganz herzlich und wünsche ihr viel Erfolg in der neuen Aufgabe. 
 
 
2. Strassenverkehr im Toggenburg Quelle: Statistisches Amt SG 
Jedes Jahr veröffentlicht das Statistische Amt des Kantons die Zahlen zum Verkehrsaufkom-
men. Gemessen wird an rund 140 Stellen. In Wildhaus befindet sich die Messstelle im Be-
fang. Weitere Messstellen hat es in Wattwil und im unteren Toggenburg. 
 
Die Werte im Befang, Wildhaus: 
Jahresmittel 3622 Fz 
Höchster Werktag 6038 Fz am 30.12.2019 
Höchster Sonntag 6596 Fz am 15.09.2019 
Veränderung gegenüber 2018 -2.2% 
 
Im gesamten Kanton hat das Aufkommen ganz leicht abgenommen. Die meist befahrene 
Messstelle in der Region befindet sich an der Umfahrung von Bazenheid. Hier wurden im 
Jahresmittel über 19‘400 Bewegungen registriert. 
 
Wer sich für weitere Zahlen interessiert, findet diese hier. Verkehrszählungen 2019 
 
 
 

D. Informationen zu den Bergbahnen 
 
Keine neuen Informationen! 
 

  

https://www.sg.ch/bauen/tiefbau/verkehrszahlen/_jcr_content/Par/sgch_accordion_list/AccordionListPar/sgch_accordion/AccordionPar/sgch_downloadlist_co/DownloadListPar/sgch_download_copy_1187148648.ocFile/Tab_2019.pdf
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E. Kultur 
 
1. Coronavirus  Quelle Bild: Band 37 «Asterix et la Transitalique» 
Wie die Bildtolen-Leser wissen, bin ich Freund der französischen Sprache und ein absoluter Fan 
der Comics von Asterix und Obelix. Mitten in der Coronavirus-Kriste ist der Asterix-Erfinder Albert 
Uderzo im hohen Alter von 92 Jahren gestorben. Was viele möglicherweise nicht wissen, ist, 
dass der «Coronavirus» bereits im Jahr 2017 im Band «Asterix et la Transitalique» (deutsche 
Ausgabe: «Asterix in Italien») auftaucht. Der Bösewicht heisst da «Coronavirus» und ist ein ver-
schlagener Wagenmeister mit einer goldenen Maske, der im Auftrag von Julius Cäsar das Ren-
nen quer durch Italien gewinnen soll.  

Wer den Bösewicht in der deutschen Ausgabe 
sucht, tut dies vergeblich, denn hier heisst der 
Wagenlenker «Caligarius». Der damalige 
Übersetzer fand, dass im deutschen Sprach-
raum Krankheiten als etwas sehr Unappetitli-
ches angesehen werden. Deshalb hat er sich 
entschieden den Namen «Caligarius» zu ver-
wenden. 

Wie in allen Asterix-Bänden treten in diesem Comic mehrere Personen in Rollen auf mit Anspie-
lungen zum Beispiel auf Silvio Berlusconi (Garum-Produzent), Luciano Pavarotti als Gastwirt in 
Parma und Caligarius trägt die Züge von Alain Prost. In einer Herberge bringt sogar Sophia Lo-
ren das Essen an den Tisch. Zu guter Letzt kann man in einer Zuschauergruppe noch Leonardo 
da Vinci erkennen. 
 
 


